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Die kunterbunte Truppe um das be-
rühmt-berüchtigte Broadway Variété 
meldet sich zurück: Zum 7. Mal in Folge 
auf dem Gaswerk-Areal in Bern, zum 3. 
Mal unter der neuen Leitung von Luca 
Botta, Max Läubli und Raphaël Diener. 
Im 2013 noch im «Le Knast» zuhause, hat 
sich der schillerende Tingeltangel heuer 
der Welt der Aristokratie verschrieben – 
oder müsste man sagen: Der Artistokra-
tie? Die feierliche Inauguration fi ndet 
nächsten Donnerstag, 1. Mai, statt.

TEXT  PETER WÄCH 

Auch das noch: Ein Volk, das scheinbar 
massgeblich die Geschicke des Landes 
mitbestimmt, ist plötzlich dazu verdammt, 
einer mondänen Königsfamilie zu huldi-
gen. Der selbsternannte Souverän des 
«Le Königreich» wurde de facto nicht 
vom Pöbel erkoren, so war das schliess-
lich schon zu Zeiten fi eser Monarchen. 
Der krönenden Sause beizuwohnen, die 
Eure «Majestät» auf einem von Marmor-
künstler Jérémie Crettol angefertigten 
Elefantenthron im Broadway Variété di-
rigiert, ist freilich freiwillig. Nur sollte 
sich niemand wundern, wenn man als 

Gast nicht von Anfang an zum König mu-
tiert und entsprechend behandelt wird. 
Gerade das macht die pompös-charman-
te Chose unvorhersehbar und spannend. 

Triumph des Trashs 
Wenn herrliche Heerscharen den ver-
meintlichen Blaublütern und Lakaien im 
zauberhaften Schaubudenzelt das könig-
liche Zepter um die Ohren hauen und ex-
travagante Darbietungen zur Krönung 
bringen, treibt Protz und Prunk seinem 
Zenit entgegen. Unbegrenzte Löblichkei-
ten harren ihrer Entfaltung. Für das leib-
liche Wohl, in Form eines fürstlichen Drei-
Gang-Menus, wird  untertänigst gesorgt. 
Was einst im Jahr 1947 mit der Monarchie 
Morgenthaler begann und während 20 
Jahren von der Prinzipalschaft Scho-
enauer fabulös «regiert» wurde, fand ab 
2012 eine ehrwürdige Nachfolge im Regi-
ment eines wahrhaft «trashhaften» Tri-
umvirats. Die Herren Botta/Diener/Läub-
li und ihre Entourage sind fest entschlos-
sen, unsereins auch im 2014 herzsüchtig 
zu erobern: Mit närrischem Nonsens, pfi f-
fi gem Sound und atemberaubender Ak-
robatik. Stets wissend: «Ganz ohne Fuss-
volk kann auch ein König nicht gehen!» 

BROADWAY VARIÉTÉ
«LE KÖNIGREICH»

Das Spiel- und Verzehr-Theater,
Gaswerk-Areal, Bern,

Do, 1. bis Sa, 24. Mai, ab 18.30 Uhr,
www.broadway-variete.ch

Das toll-dreiste  Broadway 
Variété  punktet mit Prunk und 
Pomp, denn: Le roi, c’est moi!

Tingeltangel

«Le Königreich»
Broadway 

Variété goes 
Adel

Der Musiker Mario Capitanio zeichnet exklusiv für den Bernerbär

STOLZ DER PFAU SEIN RÄDCHEN SCHLÄGT

ELECTRIC BRAZIL
Kornhaus, Bern

Samstag, 3. Mai
ab 23 Uhr

Die exklusive Brasil-Party 
mit Samba-Shows, den 
Miss-Bern-Finalistinnen und 
internationalen DJs, darun-
ter Adrien Villanova (Bild).
VIP BUFFET AB 19 UHR, SIEHE SEITE 21

PARTY 

 
DER ÖFFENTLICHE

ANKLÄGER
Fritz Hochwälder,

Theater Effi ngerstr., 
Premiere: Fr, 2. Mai

Kriminalstück und Teufels-
komödie während der Zeit 
des Schreckensregimes der 
Jakobiner im postrevolu-
tionären Frankreich. Im 
Zentrum: Der fragwürdige 
Ankläger Fouquier-Tinville, 
gespielt von Gilles Tschudi. 
EFFINGERSTRASSE 14, 20 UHR, SO 17 UHR

THEATER 

DAS TANZFEST –
TANZT ÜBERALL!

In Bern und
21 Partnerstädten,
Fr, 2. bis So, 4. Mai

50’000 Tanzbegeisterte, 21 Part-
nerstädte, 70 Tanzstile: Ob Volks-
tanz, Hip-Hop oder zeitgenössisch: 
Am Tanzfest wird während drei 
Tagen in Theatern, Kulturzentren 
und im ö¢ entlichen Raum das 
 entsprechende Bein geschwungen. 

IN UND UM BERN HERUM 

TANZ

 
HANK SHIZZOE TRIO

Kulturhof, 
Schloss Köniz,

Sonntag, 4. Mai

Hank Shizzoe gastiert mit seiner 
Live-Band und das sind Simon 
Baumann (Stephan Eicher, Kutti 
MC) und Tom 
Etter (Züri 
West). Im 
Gepäck hat er 
die aktuelle, 
13. CD, produ-
ziert von und 
eingespielt mit 
Stephan Eicher.

MUHLERNSTR. 11, 
KÖNIZ, 19.30 UHR

KONZERT 

NEWS & FENCHELTEE

F ernseher abgestellt. Licht 
aus. Die Spätnachrichten 
tummeln mir im Kopf: End-

loses Gstürm. Der Stapi, de Bla-
sio, will die Pferdekutschen 
abscha£ en. Protestmärsche. 
Schauspieler Liam Neeson auf 
der Seite der Kutscher. Meint, 
sie gehörten zum Charme von 
New York. Nicht die Kutscher, 
die Pferde. (Habe vergessen mei-
nen Fencheltee zu trinken). 
Ronald McDonald neu eingeklei-
det. Kein Clown-Outfi t mehr, 
Schnabelschuhe bleiben. Und 
Kristine, das Zigeunermädchen 
aus Tennessee, ist zum Super-
Model aufgestiegen. Also sowas! 
(Fencheltee steht auf dem Nacht-
tisch). Und nahe an Manhattan, 
in New Jersey, brennt ein Wald 
lichterloh, in Brooklyn kam jede 
Hilfe zu spät für zwei Kinder, die 
mit Kerzen spielten. Am Theater 
scheint auch jede Hilfe zu spät: 
Drei glücklich verheiratete 
Hetero-Männer machen sich ein 
Weekend-Vergnügen mit «Cross-
Dressing». Laut Kritikerin eine 
vergnügliche Delikatesse. Ein 
Hund, Terrier, in Arizona, Hals-
über-Kopf verliebt in eine Ziege! 
Blutuntersuchung auf «Oxyto-
cin» hat ergeben: die Ziege ist in 
einen andern Hund verliebt! Das 
mitten in der Nacht! Komm Fen-
cheltee, komm süsser Schlaf.
4frauen@bernerbaer.ch

LINDA GEISER
SCHAUSPIELERIN
LEBT IN NEW YORK

RADIO BERN1 UND DER BERNERBÄR AN DER BEA 2014
SENDEBÜHNE AUF DEM FREIGELÄNDE BEI DER BEACTIVE-ZONE

Prominente Gäste im Talk,
jeweils zwischen 12 und 13 Uhr, bis und mit Sonntag, 4. Mai

BEA-
SHOW 

Täglich empfängt Chefredaktor Jean-Claude Galli am Stand von Radio Bern1 und Bernerbär (Freigelände 
bei der BEActive-Zone) über die Mittagszeit prominente Talkgäste. Heute Dienstag, 29. April, ist Stadtprä-
sident Alex Tschäppät zu Gast, gefolgt von Mundart-Legende Polo Hofer (Mittwoch, 30. April), Schlager-
sängerin & ex-Miss Schweiz Linda Fäh und Michel Gammenthaler (beide Donnerstag, 1. Mai), Miss Earth 
2014 Shayade Hug (Freitag, 2. Mai), Theater-Gurten-Regisseurin Livia Anne Richard (Samstag, 3. Mai) und 
Regierungsrätin Beatrice Simon (Sonntag, 4. Mai, auf den Bildern oben von links nach rechts).

AUSSTRAHLUNG DER TALKS JEWEILS TÄGLICH AB 18.20 UHR AUF RADIO BERN1. WEITERE INFOS UNTER WWW.RADIOBERN1.CH


